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Gemeinderatswahl 2025: So hat Ebreichsdorf gewählt�
Partei Datum Stimmen +/- Anteil +/-

SPÖ 2025 3.281 +516 56,25% +9,30% 2025 

2020 2.765 46,95% 2020 

ÖVP 2025 479 -434 8,21% -7,29% 2025 

2020 913 15,50% 2020 

BL 2025 392 -404 6,72% -6,80% 2025 

2020 796 13,52% 2020 

FPÖ 2025 1.180 +500 20,23% +8,68% 2025 

2020 680 11,55% 2020 

GRÜNE 2025 291 -180 4,99% -3,01% 2025 

2020 471 8,00% 2020 

NEOS 2025 210 -54 3,60% -0,88% 2025 

2020 264 4,48% 2020 
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Die Gemeinderatswahlen sind geschlagen und haben ein klares Ergeb-
nis gebracht. Ich danke Ihnen, dass Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht haben und so die Zusammensetzung des neu gewählten Gemein-
derates für die kommenden fünf Jahre mit Ihren Stimmen entschieden 
haben.

Die SPÖ konnte deutlich zulegen und wird zukünftig mit 22 von insgesamt 
37 Vertreterinnen und Vertretern im Gemeinderat sitzen. Ebenfalls zulegen 
konnte die FPÖ, die nun 8 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte stellt. Die 
ÖVP und die Bürgerliste haben Stimmen verloren und werden in Zukunft 
mit 3 bzw. 2 Mandaten vertreten sein. Ein Mandat verloren haben auch die 
Grünen und werden wie auch die Neos mit je einem Mandat den Gemein-
derat ergänzen. Damit sind die Weichen für die Fortsetzung unserer Arbeit 
gestellt und ich bedanke mich nochmals für Ihr großartiges Vertrauen! Mit 
über 2.200 persönlichen Vorzugsstimmen bin ich wirklich überwältigt von 
Ihrer Unterstützung und Bestätigung meiner bisherigen Arbeit und darf 
Ihnen versprechen, dass ich auch in Zukunft mit all meiner Kraft und vollem 
Einsatz für Sie und unsere Stadt da sein werde.

Der neu gewählte Gemeinderat wird sich am 28. Februar konstituieren und wird insgesamt 11 Stadträte und einen Vize-
Bürgermeister umfassen. Das ist ein Stadtrat mehr als bisher, der auch dem großen Aufgabengebiet und den zahlrei-
chen Projekten geschuldet ist. Die SPÖ wird in der neuen Stadtregierung 2 zusätzliche Stadträte haben. Auch die FPÖ 
gewinnt einen Stadtrat dazu. Je einen Stadtrat verlieren die Bürgerliste und die Grünen.

Die genauen Ressort-Aufteilungen und Zuständigkeiten werden wir Ihnen in der April-Ausgabe der Gemeindezeitung 
vorstellen, da die neuen Gremien erst nach Redaktionsschluss Ende Februar im Gemeinderat gewählt werden und da 
kann und möchte ich dem demokratischen Prozess nicht vorgreifen. Ich kann Ihnen aber versichern, dass wir gemein-
sam mit allen Fraktionen die Arbeit sehr rasch wieder aufnehmen und auch die neu gewählten Gemeinderäte in lau-
fende Projekte einbinden werden. 

Natürlich ist es als regierende Partei angenehmer eine absolute Mehrheit zu haben, da Entscheidungen schneller 
gefasst werden können. Ich darf Ihnen aber auch versichern, dass ich diese Mehrheit – wie auch in den letzten 5 Jahren 
– nicht gegen die anderen Parteien, sondern immer im Miteinander aller politischen Kräfte, einsetzen werde. 

Ich bin mir unserer Verantwortung bewusst und weiß nach 15 Jahren als Bürgermeister auch, dass wir die großen vor 
uns liegenden Herausforderungen nur gemeinsam und im gegenseitigen Dialog meistern können. Unsere Stadt hat 
sich immer dann gut und lebenswert entwickelt, wenn alle an einem Strang gezogen haben und es Respekt und keinen 
Streit zwischen allen politischen Kräften gegeben hat. Genauso werde ich auch meine vierte Periode als Bürgermeister 
anlegen. Meine Hand ist für alle Parteien, Vereine, Wirtschaftstreibende und alle Ziel- und Altersgruppen ausgestreckt. 
Lasst uns gemeinsam an der positiven Entwicklung unserer Stadt arbeiten!

Ich lade alle konstruktiven Kräfte ein, ihre Ideen einzubringen und im Miteinander Entscheidungen zu treffen. Viele Her-
ausforderungen liegen vor uns, die finanzielle Lage vieler Gemeinden in Österreich ist dramatisch. Umso wichtiger ist 
es, Kräfte zu bündeln und gemeinsam Lösungen zu erarbeiten.

Ich danke Ihnen und euch nochmals von ganzem Herzen für das mir und der SPÖ entgegengebrachte Vertrauen und 
freue mich auch die kommenden fünf Jahre mit viel Herzblut und Leidenschaft die Geschicke unserer Stadt lenken zu 
dürfen.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen allen bei unseren diversen Festen und Veranstaltungen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Vielen, vielen Dank für Ihr großartiges Vertrauen!

Ihr

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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KUNDMACHUNG
des Ergebnisses der Gemeinderatswahl in Ebreichsdorf

Bei der am 26. Jänner 2025 durchgeführten Gemeinderatswahl wurden
5.883 Stimmen von 9.339 wahlberechtigten Personen abgegeben

50 Stimmen waren ungültig
Von den 5.833 gültig abgegebenen Stimmen haben erhalten:

Partei Stimmen Mandate

Team Kocevar - SPÖ 3.281 22

Volkspartei Ebreichsdorf (ÖVP) 479 3

Die Bürgerliste (BL) 392 2

Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ) 1.180 8

DIE GRÜNEN Ebreichsdorf (GRÜNE) 291 1

NEOS - Das Neue Niederösterreich (NEOS) 210 1

Ergebnisse pro Wahlsprengel der Gemeinderatswahl 2025 in Ebreichsdorf

Wahlsprengel SPÖ ÖVP BL FPÖ GRÜNE NEOS Gesamt

1 - Rathaus Ebreichsdof 325 41 39 85 22 27 539

2 - NÖ Mittelschuel Ebreichsdorf 174 46 29 54 16 6 325

3 - Kindergarten III Ebreichsdorf 287 29 21 106 18 21 482

4 - Kindergarten Piestingau 357 28 44 98 30 7 564

5 - NÖ Mittelschule Ebreichsdorf 312 34 26 102 10 20 504

6 - Volksschule Ebreichsdorf 235 32 37 95 14 17 430

7 - Kindergarten Lindenallee 237 43 17 73 18 11 399

8 - Kindergarten Lindenallee 268 51 28 123 26 24 520

9 - Volksschule Unterwaltersdorf 334 40 21 131 30 26 582

10 - Feuerwehrhaus Weigelsdorf 222 56 45 81 45 18 467

11 - Kindergarten Weigelsdorf 168 27 37 81 21 10 344

12 - Feuerwehrhaus Weigelsdorf 293 23 42 130 30 20 538

13 - Amtshaus Schranawand 69 29 6 21 11 3 139

Gesamt 3.281 479 392 1.180 291 210 5.833

Prozent 56,25% 8,21% 6,72% 20,23% 4,99% 3,60% 99,15%

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF
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Nach 43 Dienstjahren an der Mittelschule Ebreichsdorf, 
davon 23 Jahre als Direktorin, wurde Silvia Benig-Ham-
berger feierlich in den Ruhestand verabschiedet. Mit ihrem 
unermüdlichen Engagement, ihrer Innovationsfreude und 
ihrem großen Herz für die Schülerinnen und Schüler hat 
sie die Schule maßgeblich geprägt.

Unter ihrer Leitung entwickelte sich die NÖMS 
Ebreichsdorf zu einer modernen Bildungsstätte. Frühzei-
tig setzte sie auf Digitalisierung und führte bereits lange 
vor landesweiten Initiativen digitale Tafeln und ein eigenes 
Tablet-Leihsystem für die Schülerinnen und Schüler ein. 
Ihr Engagement in diesem Bereich brachte der Schule das 
Gütesiegel „Expert-Schule“ ein.

Doch nicht nur die digitale Bildung lag ihr am Herzen. 

Sie setzte sich mit großer Hingabe für soziale Integration 
ein und schuf ein Schulumfeld, in dem Kinder mit beson-
deren Bedürfnissen bestmöglich gefördert wurden. Die 
Schule wurde unter ihrer Führung zu einem Ort der Vielfalt 
und Chancengleichheit.

Auch die Förderung von Bewegung und Gesundheit 
war ihr ein großes Anliegen. Mit dem breit gefächerten 
Sportangebot und gezielten Talentförderprogrammen 
sicherte sie der Schule das „Goldene Schulsportgütesie-
gel“. Gleichzeitig etablierte sie mit ihrem Team ganzheitli-
che Gesundheitsprogramme, die der Schule das Zertifikat 
„Gesunde Schule“ einbrachten.

Ein weiteres Herzensprojekt war die internationale Ver-
netzung: Über viele Jahre hinweg förderte sie die Schul-
partnerschaft mit Ziębice in Polen, wodurch zahlreiche 
Schüleraustausche ermöglicht wurden. Durch dieses 
Engagement entstanden nicht nur zahlreiche Freund-
schaften, sondern auch wertvolle kulturelle Verbindungen 
zwischen den beiden Städten.

Bürgermeister Wolfgang Kocevar würdigte die Ver-
dienste der scheidenden Direktorin: „Silvia Benig-Ham-
berger war weit mehr als eine Schulleiterin – sie war eine 
Institution. Mit Weitblick, Innovationsgeist und viel Herz hat 
sie die Mittelschule Ebreichsdorf geprägt und zahlreiche 
zukunftsweisende Projekte umgesetzt. Wir danken ihr von 
Herzen für ihr Engagement und wünschen ihr alles Gute 
für ihren neuen Lebensabschnitt.“

Bereits Ende Jänner wurde offiziell das Dekret an 
ihren Nachfolger, Stefan Petrovitz, übergeben. Die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf und die gesamte Schulgemein-
schaft bedanken sich herzlich bei Silvia Benig-Hamberger 
für ihren herausragenden Einsatz. Ihre Spuren werden in 
der Mittelschule noch lange sichtbar bleiben. Gleichzeitig 
wünschen die Vertreter der Stadtgemeinde Stefan Petro-
vitz viel Erfolg für seine neue Aufgabe.� ■

Abschied einer Institution: Direktorin Silvia Benig-Hamberger
geht in den Ruhestand� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Rosenmontagsfeier 

Montag, 3. 3. 2025 
ab 14.00 Uhr

Gasthaus s‘Platzl Unterwaltersdorf

FEIERN SIE MIT UNS!
Ein Veranstaltung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Musikalische Unterhaltung mit Otto & Charlotte
Abholung mit dem Stadtbus ab 
13.00 Uhr Haltgasse Ebreichsdorf
13.30 Uhr Hauptplatz Weigelsdorf

AKTUELL
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Aller Anfang ist schwer

Wenn ein Baby das Licht der Welt erblickt, ordnet sich erst-
mal alles neu, jeder in der Familie darf seinen Platz finden. 
Als Eltern ist man von jetzt auf gleich für ein Menschenkind 
verantwortlich und erfährt, was es bedeutet, rund um die Uhr 
Verantwortung zu übernehmen. Unsere Kinder benötigen in 
der ersten Zeit vor allem viel Nähe und Fürsorge. Das kann 
für Eltern mitunter sehr anstrengend sein, denn Körperkon-
takt und Bindung zu Bezugspersonen sind für unsere Kinder 
lebensnotwendig. 

Wir wissen, dass es entscheidend ist, unseren Kindern diese 
Nähe zu geben, solange sie diese brauchen. Was wir jedoch 
nicht außer Acht lassen sollten, ist, dass wir in dieser oft sehr 
achterbahnigen Zeit nicht auf uns selbst vergessen und uns 
darüber im Klaren sind, dass wir mit all den Problemen und 
neuen Herausforderungen des Elternseins nicht alleine sind. 
Wir waren alle einmal Beginner und mussten in diese Eltern-
schaft erst hineinwachsen. 

Um diese schwierige Anfangszeit etwas einfacher zu 
machen, können wir unsere Erfahrungen mit anderen Eltern 
teilen, einander zuhören, Angebote nutzen, uns vernetzen, 
einander unterstützen und offen für Neues sein.

Anna Casar

Nach über vier Jahrzehnten in der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf und kurz vor ihrem 60. Geburtstag beginnt 
nun für Susanne Tuschek ein neuer Lebensabschnitt – der 
Ruhestand. Seit ihrem Eintritt am 5. Juli 1982 hat sie die 
Verwaltung durch Höhen und Tiefen begleitet und war stets 
eine verlässliche Stütze für Bürgerinnen und Bürger sowie 
für ihre Kolleginnen und Kollegen. Mit großem Engage-
ment führte sie das Standesamt, den Staatsbürgerschafts-
verband sowie das Wahl- und Meldeamt und bewies dabei 
immer höchste Sorgfalt und Fachkompetenz. Als Standes-
beamtin begleitete sie 645 Paare an ihrem schönsten Tag. 

Anlässlich ihrer Pensionierung und für ihre außer-
gewöhnlichen Verdienste über 42 Jahre hinweg wurde 
Susanne Tuschek der Ehrenring der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf verliehen – eine Anerkennung für ihr uner-
müdliches Engagement und ihre jahrelange treue Dienst-
leistung.

„Susanne Tuschek war über all die Jahre eine uner-
schütterliche Säule in unserer Verwaltung – gewissenhaft, 
kompetent und stets mit Herz bei der Sache. Ihre Erfah-
rung und ihr Engagement waren wahrlich eine verlässli-
che Stütze für unsere Stadtgemeinde. Ich danke ihr von 

Herzen für ihren unermüdlichen Einsatz und wünsche ihr 
für den neuen Lebensabschnitt nur das Beste!“, so Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bedankt sich für 
die langjährige, wertvolle Arbeit und wünscht Susanne 
Tuschek viel Freude und Gesundheit für die kommenden 
Jahre! � ■

Ein letzter Dienst: Susanne Tuschek – ein Fels in der Verwaltung – 
verabschiedet sich in den Ruhestand�
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BÜRGERINFORMATION

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar freut sich über sein 
persönliches Baumpatenschild – des-
sen Werte „Leidenschaft und Engage-
ment“ auch Eigenschaften sind, mit 
denen er seiner täglichen Arbeit als 
Bürgermeister nachgeht.

Im Stadtpark Eberich wurden 
die ersten Baumpatenschilder der 
Lebensbaum-Ellipse aufgestellt. Die 
Lebensbaum-Ellipse basiert auf dem 
keltischen Baumkreis, der jedem 
Geburtsdatum einen Baum zuord-
net. Die Tafeln informieren über den 
Baumpaten, die Baumart und deren 
Bedeutung im keltischen Lebens-
baumzyklus.

Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar ließ es sich 
nicht nehmen, sein persönliches 
Baumpatenschild zu begutachten. 
Es ziert eine Schwarznuss, die im 
keltischen Baumkreis für Leiden-
schaft, Beharrlichkeit und Vielsei-

tigkeit steht. „Auch wenn ich 
erst im Oktober Geburtstag 
habe, passt die Schwarz-
nuss perfekt zu meinem Ver-
ständnis von Einsatz und 
Zielstrebigkeit – Eigenschaf-
ten, die auch in meiner täg-
lichen Arbeit für unsere Stadt 
gefragt sind,“ betonte der 
Bürgermeister schmunzelnd.

Die Stadt Ebreichsdorf 
dankt allen Baumpaten für 
ihre Unterstützung und freut 
sich über diese grüne Berei-
cherung im Stadtpark. � ■

Das Jahr 
2024 liegt hin-
ter uns und 
wir blicken 
bereits auf 
ein aufregen-

des 2025! Neben den verschiedenen 
Veranstaltungen gilt es in diesem Jahr 
auch, die Vorstandswahl zu organisie-
ren und durchzuführen. 2024 feierten 
wir zudem unser 40-jähriges Jubiläum 
und das das ganze Jahr über! 

Erstmalig eröffneten wir unser Sil-
vesterstandl, welches ein voller Erfolg 
war und auch heuer wieder stattfin-
den wird – genauso wie der Tag der 
offenen Tür, das Sommerfest und das 
von der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
veranstaltete Stadtfest, bei dem wir 
immer gerne mit dabei sind! 

Die angespannte finanzielle Situ-
ation im Niederösterreichischen Ret-
tungswesen – und speziell für uns als 
eigenständigen Verein – ist sehr her-
ausfordernd und wird in Zukunft wahr-
scheinlich nicht besser. 

2024 haben wir insgesamt 6.840 
Einsätze abgearbeitet, davon waren 
2.835 Rettungseinsätze und 4.005 
Krankentransporte. Diese Zahlen 
konnten wir nur dank unserer fünf 

hauptberuflichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, den Zivildienern und 
unseren – leider immer weniger wer-
denden – Freiwilligen erreichen. 

Trotz dieser herausfordernden 
Zeit gelingt es uns 
noch, das primäre 
Einsatzfahrzeug 
rund um die Uhr, 
sieben Tage die 
Woche für Sie im 
Dienst zu halten! 

Richtig gele-
sen: Unsere Sani-
täterinnen und 
Sanitäter sind rund 
um die Uhr für die 
Bevölkerung im 
Einsatz und das im 
12-Stunden-Wech-
seldienst! Darum 
sagen wir auch 
hier, wie so oft: 
Danke! 

Danke an die 
S t a d t g e m e i n d e 
Ebreichsdorf für 
die Unterstützung, 
danke an unsere 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, 

Zivildiener und Freiwilligen, danke an 
Sie für den Besuch unserer Veranstal-
tungen! 

Wir wünschen Ihnen ein gesundes 
Jahr 2025! � ■

Aktuelles vom Samariterbund Ebreichsdorf�

Spendenkonto: ASBÖ Ebreichsdorf Rettungsstelle 
AT72 2020 5006 0015 3597

Erste Baumpatenschilder in der Lebensbaum-Ellipse angebracht�
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für die drei Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen� Karin Böhm

Autovolksbegehren: Kosten runter!
Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!

ORF-Haushaltsabgabe NEIN
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von 

Montag, 31. März, bis (einschließlich) Montag, 07. April 2025, 
in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu jedem Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 24. Februar 2025 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In der Stadtgemeinde Ebreichsdorf können Eintragungen während des Eintragungszeitraums wie folgt 
vorgenommen werden:

Ort: Rathaus 2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, Meldeamt Zimmer EG 01,02, barrierefrei und Zeiten:

Montag, 31. März 2025, von 08:00 bis 18:00 Uhr,	 Freitag, 04. April 2025, von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 01. April 2025, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Samstag, 05. April 2025, geschlossen,
Mittwoch, 02. April 2025, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Sonntag, 06. April 2025, geschlossen,
Donnerstag, 03.April 2025, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Montag, 07. April 2025, von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (07. April 2025), 
20.00 Uhr, durchführen.

Bitte für die Eintragung einen amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen!
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BÜRGERINFORMATION

Privatpersonen, die in Ein- oder Zweifamilienhäusern 
sowie Reihenhäusern wohnen, haben die Möglichkeit, 
finanzielle Unterstützung für den Austausch ineffizienter 
erneuerbarer Heizungssysteme zu erhalten. Gefördert 
wird der Ersatz von mindestens 15 Jahre alten Wärme-
pumpen oder Holzheizungen durch moderne, klimafreund-
liche Anlagen.

Wer kann die Förderung beantragen?
Antragsberechtigt sind Privatpersonen, die als (Mit-)Eigen-
tümerinnen oder Eigentümer, Bauberechtigte oder Miete-
rinnen oder Mieter eines Ein- oder Zweifamilienhauses 
bzw. Reihenhauses fungieren. Ein Hauptwohnsitz am 
Standort des Heizungstausches ist nicht erforderlich.

Welche Maßnahmen werden gefördert?
•	 Bei Holzheizungen: Vorrangig wird der Anschluss an 

eine hocheffiziente oder klimafreundliche Nah- oder 
Fernwärme unterstützt. Ist dies nicht möglich, wird der 
Umstieg auf eine moderne Holzzentralheizung oder 
eine Wärmepumpe gefördert.

•	 Bei Wärmepumpen: Der Austausch erfolgt durch eine 
neue, effiziente Wärmepumpe.

Förderfähig sind Leistungen, die ab dem 1. Juli 2024 
erbracht wurden.

Wie läuft der Förderprozess ab?
1.	 Online-Registrierung: Interessierte registrieren ihren 

geplanten oder bereits umgesetzten Heizungstausch 
online. Nach der Registrierung stehen 12 Monate zur 
Verfügung, um die Maßnahme durchzuführen und den 
Antrag einzureichen. Mit der Registrierung werden die 
Fördermittel reserviert.

2.	 Antragstellung: Der Förderantrag wird über einen per-
sönlichen Link eingereicht, der nach der Registrierung 
bereitgestellt wird. Notwendige Unterlagen sind online 
hochzuladen. Die neue Heizung muss bei Antragstel-
lung vollständig installiert und abgerechnet sein.

3.	 Auszahlung: Nach positiver Prüfung und Genehmi-
gung durch die zuständige Bundesministerin erfolgt 
die Auszahlung der Fördermittel auf das angegebene 
Konto.

Registrierungen können so lange durchgeführt werden, 
wie Budgetmittel zur Verfügung stehen, jedoch längstens 
bis 31.12.2025! Weitere Informationen, einschließlich 
detaillierter Förderbedingungen und häufig gestellter Fra-
gen, finden Sie auf der Website der umweltfoerderung.at  
im Bereich Tausch erneuerbarer Heizungssysteme.� ■

Förderung für den Austausch veralteter erneuerbarer Heizungssysteme
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Ab sofort können Sie auch heuer 
wieder Ihre Grünschnittkarte im 
Bürgerservice des Rathauses 
Ebreichsdorf käuflich erwerben. 
Der Preis beträgt € 30,–. 

Mobile
Grünschnittsammlung

Termine 2025

KG Ebreichsdorf
	08.03	 22.03	 05.04	 19.04
	03.05	 17.05	 31.05	 14.06
	28.06	 12.07	 26.07	 09.08
	23.08	 06.09	 20.09	 04.10
	18.10	 08.11	 22.11

KG Schranawand, Unterwaltersdorf 
Weigelsdorf
	15.03	 29.03	 12.04	 26.04
	10.05	 24.05	 07.06	 21.06
	05.07	 19.07	 02.08	 16.08
	30.08	 13.09	 27.09	 11.10
	25.10	 15.11	 29.11

Sammelstellen

Ebreichsdorf
08.30-08.45	 Ackerweg /
	 Leopold Schön-Straße
08.55-09.05	 Ackerweg / Parkallee
09.15-09.30	 Jägerzeile
09.40-09.55	 Kindergarten Piestingau
10.05-10.20	 Dr. Karl Renner Str. /
	 Bienengasse

Schranawand
08.15-08.30

Unterwaltersdorf
08.40-08.55	 Friedhof Unterwaltersdorf
09.05-09.20	 Goldackerstraße
09.30-09.45	 Dr. Heinrich Bach-Str. /
	 Jägersteig

Weigelsdorf
10.00-10.15	 Sportgasse (bei Trafo)
10.25-10.40	 EHZ Weigelsdorf 
	 Judenweg bei Spielplatz
10.50-11.05	 Friedhof Weigelsdorf
11.10-11.25	 Boschanstr. Spielplatz

Viel Vergnügen bei der Gartenarbeit

Viele Menschen leiden Nacht für Nacht an Schlafstörungen. Diese beeinflussen 
nicht nur den nächtlichen Erholungsprozess, sondern auch die Lebensqualität 
am Tag. Haben Sie Schwierigkeiten einzuschlafen oder durchzuschlafen? Pla-
gen Sie Müdigkeit und Konzentrationsstörungen? Wird Ihr Schlaf durch Zähne-
knirschen oder lautes Schnarchen unterbrochen?

Sie sind nicht alleine! Laut Weltgesundheitsorganisation (WHO) ist jeder dritte 
Erwachsene zeitweise im Leben von Schlafstörungen betroffen.
Ein erholsamer Schlaf ist jedoch von entscheidender Bedeutung für unsere 
Gesundheit. Mangelnder Schlaf kann zu ernsthaften gesundheitlichen Proble-
men führen, unsere Stimmung und unser Wohlbefinden negativ beeinträchti-
gen. Doch was genau sind Ursachen? Und wie können wir wieder einen tiefen 
und erholsamen Schlaf erreichen?

Antworten auf diese Fra-
gen und viele wertvolle 
Tipps erhalten sie bei dem 
Vortrag „Schlechter Schlaf 
- dann gute Nacht“, orga-
nisiert vom Fonds Soziales 
Ebreichsdorf.

Wann? Am Donnerstag, 
den 27. März 2025, um 
18:30 Uhr

Wo? Rathaus Ebreichsdorf

Referentin des Abends ist 
Frau Mag. Doris Zöser, 
Psychotherapeutin und 
Mentaltrainerin, die vielen 
bereits aus TV-Program-
men und Print Medien 
bekannt ist. Sie wird auf die 
Ursachen und Folgen von 
Schlafstörungen eingehen 
und aktuelle wissenschaft-
liche Erkenntnisse präsen-
tieren. Außerdem gibt sie 

praxisnahe Tipps und Tricks, wie jeder von uns wieder zu einem tieferen und 
somit erholsameren Schlaf findet.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um wertvolle Informationen zu erhalten und Ihre 
Nachtruhe nachhaltig zu verbessern. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
� Ihr Fonds Soziales Ebreichsdorf Team

„Schlechter Schlaf - dann gute Nacht“�
Der Fonds Soziales Ebreichsdorf lädt zum Vortrag ein

Nächster 
Gemeinderat 
Sitzungstermin

Die nächste Sitzung des 
Gemeinderates (Konstituierende 
Sitzung) findet am 28. Feber 
2025, 19.00 Uhr, im Rathaus 
Ebreichsdorf statt.



Seite 10 - Gemeindezeitung Nr. 3 / März 2025 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BÜRGERINFORMATION

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 

11. März 2025
 um 14.30 Uhr

Freunde treffen, chillen, plau-
dern, Musik hören, surfen im Internet, 
Darts oder an der PS5 spielen – das 
bietet der Jugendtreff Ebreichsdorf 
der jugendarbeit.07, Wiener Straße 
3. Geöffnet ist er jeden Mittwoch 
von 15:00 – 18.00 Uhr. Zum Besuch 
herzlich eingeladen sind alle Jugend-
lichen im Alter zwischen 12 und 23 
Jahren. Regelmäßig werden hier 
auch auf Wunsch der Jugendlichen 
Wettkämpfe abgehalten, bei denen 
es tolle Preise zu gewinnen gibt – so 
wie bei einem Tischtennis-Turnier 
Ende Jänner. Für die besten Spieler 
gab es Medaillen und für den Sieger 
einen Eislauf-Gutschein, der von der 
Gemeinde gesponsert wurde. 

Der Jugendtreff bietet aber mehr 
als nur Fun & Action. Denn mit dem 
anwesenden Team der jugendar-
beit.07 können Jugendliche immer 
ihre Sorgen oder Probleme bespre-
chen. Gespräche und Kontakte mit 
der jugendarbeit.07 sind aber jeder-
zeit möglich – entweder an jugend-
relevanten Orten in Pottendorf oder 
auf den Schulständen, wo das Team 

der jugendarbeit.07 laufend 
anzutreffen ist oder auch 
nach Terminvereinbarung. 
Alle Kontakte für persönli-
che Termine findet man auf 
www.jugendarbeit.at. Dieses 
Angebot richtet sich nicht 
nur an Jugendliche, sondern 
auch – wenn es Probleme 
mit dem Nachwuchs gibt – 
an Eltern oder Erziehungs-
berechtige.

Sportlich und auch mit viel 
Spaß verlief das Eislaufen 
auf Einladung der jugend-
arbeit.07 im Jänner. Der Ausflug in die 
Eissporthalle Traiskirchen, an dem 
auch Jugendliche aus Ebreichsdorf 
teilgenommen haben, wurde gemein-
deübergreifend durchgeführt.

Jugendtreff: Tätigkeit im Bereich 
Gesundheitsförderung wieder zer-
tifiziert

Die jugendarbeit.07 hat sich 
im Bereich Jugendgesundheit in 
Ebreichsdorf immer intensiv enga-
giert, um die Gesundheitskompetenz 

der Jugendlichen 
als Vorausset-
zung für die eigene 
Gesundheit zu 

steigern. Im Rahmen der Initiative 
„Gesundheitskompetente Mobile 
Jugendarbeit“, durchgeführt von 
der BOJA (Bundesweites Netzwerk 
Offene Jugendarbeit), gefördert vom 
Gesundheitsministerium und Bun-
deskanzleramt. Um die besondere 
Qualität der Aktivitäten im Bereich 
Gesundheit hervorzuheben, wurde 
die Tätigkeit der jugendarbeit.07 im 
Jugendtreff Ebreichsdorf in diesem 
Bereich nach einer Erstzertifizierung 
vor einiger Zeit nun neuerlich zertifi-
ziert. Die Urkunde über die Re-Zerti-
fizierung des Jugendtreff Ebreichsdorf 
wurde der jugendarbeit.07 kürzlich 
offiziell überreicht. � ■

Jugendtreff jeden Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr� jugendarbeit.07/Mag. Christian Lenhardt

Alle Infos zu Aktivitäten der jugendarbeit.07, alle Kon-
takte für persönliche Termine und links zum Social-
Media Angebot findet man auf www.jugendarbeit.at
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Seit November 2024 gibt es in 
Ebreichsdorf ein neues, wertvolles 
Angebot für Menschen, die Unter-
stützung in ihrem häuslichen Umfeld 
mit pflegerischen und medizinischen 
Tätigkeiten benötigen: PflegePuls 
– ein Netzwerk aus selbstständi-
gen diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen und -pfleger, 
die maßgeschneiderte Lösungen für 
Pflege direkt im häuslichen Umfeld 
anbieten.

Das Leistungsspektrum von Pfle-

gePuls reicht von 
medizinischer Haus-
krankenpflege, wie 
Wundversorgung, 
Infusionstherapien 
und Blutabnahmen, 
bis hin zu pflegeri-
schen Tätigkeiten 
wie Mobilisation, 
Körperpflege oder 
Medikamentenma-
nagement. Dabei 
wird auf individuelle 

Betreuung in enger 
Abstimmung mit 
Angehörigen, Ärz-
ten und Therapeu-
ten gesetzt.

Bürgermeister 
Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar 
betont die Bedeu-
tung dieses neuen 
Angebots: „Mit 
PflegePuls ergän-
zen wir das beste-
hende Angebot der 

Community Nurses und stärken weiter 
die Gesundheitsversorgung direkt in 
unserer Gemeinde, um unseren Bür-
gerinnen und Bürger eine hochwertige 
Betreuung in vertrauter Umgebung zu 
ermöglichen.“

Anlässlich eines Fototermins im 
Rathaus trafen sich Bürgermeister 
Abg. z. NR Wolfgang Kocevar und 
Vizebürgermeister Christian Pusch 
mit Vertretern von PflegePuls, um das 
neue Netzwerk vorzustellen. Weitere 
Informationen sind unter www.pflege-
puls.at verfügbar. � ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

PflegePuls – Professionelle Pflegeleistungen aus Ebreichsdorf
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BÜRGERINFORMATION

Heute widme ich 
mich einem leider 
oft ungeliebten Gar-
tengenossen – dem 
Efeu. Ein kleines 
Efeupflänzchen, das 

eines Tages unbeachtet in einer Gar-
tenecke auftaucht, kann sich zu einer 
mächtigen Pflanze entwickeln, die an 
Bäumen, Mauern oder Zäunen ent-
lang wächst. Der Gemeine Efeu ist 
in Österreich die einzige heimische 
immergrüne Kletterpflanze. Dank 
seiner Haftwurzeln kann er bis zu 
20 Meter hoch wachsen und einen 
Stammdurchmesser von bis zu 30 
Zentimetern erreichen. Efeu kann bis 
zu 450 Jahre alt werden.

Es wird oft behauptet, dass Efeu 
Bäumen schadet, aber Untersuchun-
gen zeigen, dass dies nicht der Fall 
ist. Efeu ist kein Parasit und entzieht 
den Bäumen keine Nährstoffe, son-
dern nutzt sie lediglich als Kletterhilfe. 
Zudem schützt Efeu die Bäume vor 
Hitzestress und Frostrissen. Entfernt 
man den Efeu, kann ein Baum „Son-
nenbrand“ erleiden, was sogar zum 
Absterben führen kann.

Es gibt Bedenken, dass Efeu die 
Baumkrone überwuchert und so den 

Baum abtötet. Dies kann bei kleinen 
Bäumen (vor allem Obstbäumen) und 
Büschen tatsächlich geschehen. Hier 
ist es deshalb wichtig, die Efeupflanze 
regelmäßig zurückzuschneiden. Bei 
großen Bäumen bleibt der Abstand der 
Efeuranken zur Kronenspitze Studien 
zufolge jedoch immer mindestens vier 
Meter. Wenn ein efeuumwachsener 
Baum z.B. gefällt wird, blüht der Efeu 
am Boden normalerweise nicht mehr. 
Daher hat der Efeu kein Interesse, sei-
nen Wirtsbaum abzutöten. Im Gegen-
teil, er kann alte Bäume durch seine 
starken Ranken sogar stabilisieren. 

Efeu bietet Nahrung und Lebens-
raum für zahlreiche Insekten und 
Vögel. Insgesamt 68 Insektenarten 
wurden am Efeu nachgewiesen und 
viele Vogelarten brüten im Efeu. Efeu 
blüht spät im Jahr, wenn die Nahrung 
für Insekten bereits knapp ist. Dann 
summt und brummt es um ihn herum. 
Die Früchte werden erst im Winter reif 
und sind dann ganz wichtige Vogel-
nahrung. Zumindest 17 Vogelarten 
ernähren sich im Winter und Vorfrüh-
ling von den Beeren. Das Besondere 
ist, dass Efeu erst Früchte trägt, wenn 
er mindestens 10 Jahre alt ist. Daher 
sind besonders alte Efeupflanzen 

ökologisch wertvoll. 
In der Naturheilkunde wird ein 

Extrakt aus Efeublättern aufgrund der 
enthaltenen Saponine als Heilmittel 
gegen festsitzenden Bronchialschleim 
eingesetzt. Die seifenähnliche Wir-
kung der Saponine ermöglicht auch 
die Herstellung von Spül- und Wasch-
mitteln aus Efeu, ähnlich wie bei indi-
schen Waschnüssen. Im Internet gibt 
es dazu viele Rezepte. Efeu hat also 
einen hohen ökologischen Wert. Wo 
immer es möglich ist, erlauben Sie 
ihm daher ein Plätzchen in Ihrem Gar-
ten!� ■

Efeu – die immergrüne Kletterpflanze� UGR Hannelore Krycha
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FÜR IHRE FÜR IHRE 
GESUNDHEITGESUNDHEIT

Fast alle Menschen machen im Laufe ihres Lebens 
einmal Bekanntschaft mit dem Varicella Zoster Virus, 
welches eine typische Kinderkrankheit – die Feucht-
blattern – hervorruft. Die Krankheit verläuft meist harm-
los mit leichten grippalen Symptomen, gefolgt vom 
typischen Hautausschlag in Form von juckenden Bläs-
chen. Die Erkrankung ist hoch ansteckend und klingt 
nach etwa sieben bis zehn Tagen wieder ab. Meist 
verläuft die Erkrankung recht mild und nur sehr selten 
kommt es zu Komplikationen wie Lungenentzündung 
oder manchmal auch Gehirnhautentzündung. In der 
Regel hinterlässt die Erkrankung eine meist lebens-
lange Immunität, die sich auch in Blutanalysen nach-
weisen lässt. Je älter die Patienten bei der Infektion 
sind, desto schwerer verläuft meist auch die Krankheit 
mit Fieber und Gelenkschmerzen, auch der Hautaus-
schlag verläuft meist etwas langwieriger. Um die Infek-
tion mit dem Virus zu verhindern, ist eine Impfung ab 
dem ersten Lebensjahr sinnvoll, wobei auch Erwach-
sene geimpft werden sollten, sofern keine Immunität 
durch eine zurückliegende Infektion vorliegt. Dies gilt 
insbesondere für junge Frauen, da eine Erstinfektion 
während einer Schwangerschaft ein deutlich erhöhtes 
Risiko für Fehlbildungen des Kindes mit sich bringt.

Obwohl die Feuchtblattern in der Akutphase meist 
recht harmlos verlaufen, macht es doch Sinn, das 
Infektionsrisiko durch die Impfung zu minimieren, weil 
die Varicella Zoster Viren nach einer Infektion lebens-
lang im Körper verbleiben und später (oft erst nach 
Jahrzehnten) wieder aktiviert werden können und 
dann die Gürtelrose auslösen.

Dabei bleiben die Viren vorerst inaktiv in einer Art 
Schlafphase lebenslang in den Nervenwurzeln neben 
der Wirbelsäule, den sogenannten Spinalganglien 
gut geschützt vor dem Zugriff durch das Immunsystem. 
Kommt es irgendwann zu einer stärkeren Beeinträchti-
gung des Immunsystems, können die Viren reaktiviert 
werden. Dann vermehren sie sich plötzlich und wan-
dern entlang der Nervenstrukturen bis zur Hautober-
fläche, wo sie den typischen bläschenförmigen Haut-
ausschlag bilden, diesmal jedoch streng begrenzt auf 
das Versorgungsgebiet des befallenen Nervs. Daher 

stammt auch der Name „Gürtelrose“, da der Hautaus-
schlag meist gürtelförmig auf einer Seite des Körpers 
begrenzt ist. Aufgrund des Befalls einzelner Nerven 
lässt sich auch die schwerwiegendste Komplikation 
der Gürtelrose erklären: die sogenannte Post Zoster 
Neuralgie, eine schwere Form eines Nervenschmer-
zes, die durch die Entzündung am Nerven verursacht 
wird und manchmal kaum zu behandeln ist. Beson-
ders gefährlich ist die Gürtelrose im Gesicht, weil bei 
einem Befall der Augen auch bleibende Schäden dro-
hen; im schlimmsten Fall kann es zu einer Ausbreitung 
der Infektion bis ins Gehirn kommen, was eine lebens-
bedrohliche Komplikation darstellt.

Sowohl die Erstinfektion mit den Feuchtblattern als 
auch die Reaktivierung in Form der Gürtelrose ist einer 
Therapie mit virushemmenden Medikamenten zugäng-
lich, meist wird auch eine Tinktur zur Behandlung des 
Hautausschlages verordnet.

Seit kurzem ist zur Vorbeugung gegen die Gürtelrose 
eine Impfung zugelassen, die aber nur im Falle wie-
derkehrender schmerzhafter Formen der Gürtelrose 
Sinn macht, insbesondere bei schweren Begleiterkran-
kungen oder immunschwächenden Therapien, wobei 
jedoch im besten Falle die Erstinfektion schon im Kin-
desalter durch die Impfung verhindert werden sollte. 

 Dr. Holger Broschek

Das Varicella Zoster Virus
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Die Metalcore-Band Vandans aus Ebreichsdorf / Wam-
persdorf hat in den letzten Jahren einen beeindrucken-
den Aufstieg erlebt. Nach ihrem zweiten Platz beim 88.6 
Rot-Weiß-Rock Band-Contest im Jahr 2022 und Auftritten 
als Support für Genre-Größen wie The Ghost Inside und 
Knocked Loose, steht nun ein weiterer Meilenstein bevor: 
Am 11. Juni 2025 werden sie auf der Red Bull Stage des 
renommierten Nova Rock Festivals auftreten. Für die Band 
geht damit ein Kindheitstraum in Erfüllung.

Zudem veröffentlichten Vandans am 28. Februar 2025 
ihr neues Album mit dem Titel „Everything That Won‘t 
Remain“. 

Mit ihrem einzigartigen Sound, geprägt von harten 
Breakdowns, melodischen Refrains und Einflüssen aus 
dem Pop Punk-Genre haben sich Vandans einen festen 
Platz in der österreichischen Metalcore-Szene erarbeitet. 
Ihr Auftritt beim Nova Rock Festival verspricht aus öster-
reichischer Sicht ein Highlight des diesjährigen Events zu 
werden. 

Neben dem Nova Rock steht für die Band im heurigen 
Jahr ihre Album Release Show am 11. April in der Szene 
Wien, sowie mehrere Konzerte auf Festivals in Österreich, 
Deutschland und Italien auf dem Programm.

Für weitere Informationen und aktuelle Neuigkei-
ten besuchen Sie die offizielle Website der Band unter  
www.vandans.band. Bandmitglieder: Tobi Hatter (Gesang/
Gitarre), Yoshy Hatter (Bass), Philipp Kalenda (Schlag-
zeug), Flo Kalenda (Gesang/Gitarre). 
Foto: © Stephan Mitsch Photograhpy� ■

BÜRGERINFORMATION

Versicherungen sollen der jeweiligen 
Lebenssituation angepasst sein.

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Einmal versichern heißt nicht gleich, dass man immer geschützt ist. Dieses Motto kann 
ins Auge gehen. Denn so wie sich der Versicherungsmarkt ändert, können sich auch 
die Lebensverhältnisse aber auch die Sicherheitsbedürfnisse ändern. 

Beispielsweise, wenn Kinder die durch den Berufseinstieg oder durch den Abschluss 
einer Ausbildung nun ihr eigenes Einkommen haben oder durch eine Eheschließung, 
Umzug in eine andere Wohnung, Hausbau, Geburt eines Kindes, Pension, Scheidung, 
Sterbefall etc. kann es schnell passieren, dass man nicht mehr richtig oder im ungüns-
tigsten Fall gar nicht versichert ist.

Unser Tipp: In regelmäßigen Abständen die Versicherungsverträge überprüfen, ob diese noch ihrem Bedarf entsprechen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

Ebreichsdorfer Band vor weiterem Meilenstein� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
22.-23.3., 8.00-14.00 Uhr: Dr. Ulrike 
Vlach, Schwadorfer Straße 5,
2435 Ebergassing, 02234 72335
Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
1.-2. März� Apotheke Unterwaltersd.
8.-9. März� Apotheke Ebreichsdorf
15.-16. März� Apotheke Ebenfurth
22.-23. März� Apotheke Pottendorf
29.-30. März� Apotheke Hornstein
5.-6. April� Apotheke Neufeld

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
1.-2. März: Dr. med. univ. Dr. med. 
dent. Birgitta Boldrino, Badener Str. 
2a/7, 2540 Bad Vöslau, 02252 / 
76228
8.-9. März: Dr. med. dent. Sascha Re-
chinger, Hauptstr. 36, 2340 Mödling, 
02236 / 205 520
15.-16. März: Dr. med. dent. Sylvia 
Aixberger-Kraus, Hauptstr. 24, 2540 
Bad Vöslau, 02252 / 765 74
22.-23. März: Dr. med. dent. Martin 
Neumüller, Schwadorfer Str. 7, 2435 
Ebergassing, 02234 / 72334
29.-30. März: Dr. med. univ. Christian 
Kunz, Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf, 
02254 / 72234
5.-6. April: Dr. med. dent. Iris Effen-
berger-Spreitzer, Kaiserin Elisabeth-Str. 
13/16, 2340 Mödling, 02236 / 
427 65

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
Helena Fürnweger� 0660 2646308
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf 
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Nina Kohl, � 0676 4040031
Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Samstag, 1.3.

SC Hirschwang - ASK Ebreichsdorf� 15.00 Uhr
Sportplatz Hirschwang, Reserven 13.00 Uhr

Sautanz im Gasthaus Ahorn � 17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbrote, Press-
wurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete Leber, Grammel-
knödel. Essen soviel Sie können oder wollen - für nur € 18,50. 
Auskunft und Reservierung: 0664 73655941.

Montag, 3.3.

Rosenmontagsfeier� 14.00 Uhr
GH s‘Platzl Unterwaltersdorf; Musik: Otto & Charlotte. Abho-
lung mit dem Stadtbus ab 13.00 Uhr Haltgasse Ebreichsdorf, 
13.30 Uhr Hauptplatz Weigelsdorf

Dienstag, 4.3.

Weigelsdorfer Faschingsumzug� 15.00 Uhr
Abmarsch um 15 Uhr vom Gasthaus Ahorn in Richtung Haupt-
straße, Standln, DJ, Faschingsverbrennen ...

Mittwoch, 5.3.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 19. März

Pensionistennachmittag mit Heringschmaus� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Seniorennachmittag der Senioren Unterwaltersdorf/
Ebreichsdorf im s‘Platzl in Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Freitag, 7.3.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - SC Katzelsdorf� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 8.3.

Frühstück für Frauen� 8.00 bis 12.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; SPÖ Frauen Ebreichsdorf

Blutspenden Ebreichsdorf� 9.30 - 12.00, 13.00 - 15.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Samstag, 8.3.

Feuerwehrball der FF Unterwaltersdorf� 20.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Sonntag, 9.3.

NÖ Landwirtschaftskammerwahlen � 09.00 bis 11.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Montag, 10.3.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 15.30 Uhr
s´Platzl Unterwaltersdorf; Gäste sind herzlich willkommen 
und können den Service des BSV kostenlos nutzen. Es kann 
die Sammlung zur Schätzung und zur Verwertung gebracht 
werden, auch beim Aufbau einer Sammlung sind wir gerne be-
hilflich. Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 13000584.

Dienstag, 11.3.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 12.3.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, Eingang Volkshochschule. Beratung 
NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Freitag, 14.3.

Einblicke in die Topothek – das war dann mal weg�18.00 Uhr
Vierer Haus Ebreichsdorf; ARGE Heimatforschung

SC Wolkersdorf - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Wolkersdorf; Reserven 17.30 Uhr

Dienstag, 18.3.

Orchideenausstellung Klosterneuburg� 9.45 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Klosterneuburg – Mit-
tagessen Gasthaus unweit des Stiftes – Besuch Orchideenaus-
stellung im Stift – Rückfahrt über Leopoldsberg-Kahlenberg; 
Preis: Busfahrt und Eintritt Orchideenausstellung/Person  
€ 47,–. Anmeldung bei Fr. Rosi Berger, 0650/74 30 660.

Mittwoch, 19.3.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Donnerstag, 20.3. bis Freitag, 28.3.

Ausg‘steckt is bei Knötzl� Täglich ab 15.00 Uhr
Weigelsdorf, Hauptstraße 5, 0676 4215688

Freitag, 21.3.

ASK Ebreichsdorf - SC Brunn� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 22.3.

Chorkonzert� 16.00 Uhr
Collegium Vocale Wien mit Don Bosco Kinderchor, Kapelle 
Don Bosco Gymnasium, Freie Spende

Festkonzert Musikverein Ebreichsdorf� 18.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf, Freie Spende

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe April 2025: 

Samstag, 15. März 2025. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Montag, 24.3.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 26.3.

Trauminseln im Indischen Ozean� 19.00 Uhr
Mauritius, Seycehllen, Reunion
Multivisionsshow von Sepp Puchinger; www.sepp-puchinger.at

Donnerstag, 27.3.

„Schlechter Schlaf - Dann gute Nacht“� 18.30 Uhr
Vortrag im Rathaus Ebreichsdorf mit Mag. Doris Zöser

Freitag, 28.3. - Sonntag, 4.5.

Escape Room � www.ebreichsdorf.gv.at
Mo-Fr 14.00-20.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10.00-20.00 Uhr

Freitag, 28.3.

FC Neudorf - ASK Ebreichsdorf� 20.00 Uhr
Sportplatz FC Neudorf; Reserven 18.00 Uhr

Samstag, 29.3.

Flurreinigung in allen Ortsteilen� 9.00 Uhr
Treffpunkte: Ebreichsdorf Marktplatzl, Unterwaltersdorf Hof 
der Musikschule, Weigelsdorf vor dem Friedhof, Schranawand 
Feuerwehrhaus; Dorf- & Stadterneuerungen

Frühjahrskränzchen� 14.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf; Pensionistenverband Ortsgruppe 
Unterwaltersdorf, Musik: Casino Project

Montag, 31.3.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Dienstag, 1.4.

Sautanzessen in Göttelsbrunn� 10.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Ausflug nach Göttelsbrunn – Span-
ferkelessen und Mehlspeise & Kaffee – direkte Heimfahrt um 
16.30 Uhr. Kombipreis (Busfahrt, Spanferkel): € 55,–/Person. 
Anmeldung bei Fr. Rosi Berger, 0650/74 30 660.

Jahreshauptversammlung Dorferneuerung Unterwalters-
dorf im s‘Platzl Unterwaltersdorf� 18.00 Uhr

Mittwoch, 2.4.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Seniorennachmittag der Senioren Unterwaltersdorf/
Ebreichsdorf im s‘Platzl in Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Freitag, 4.4.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Lesungen Claudia Rossbacher und Markus Grundtner
Altes Rathaus Ebreichsdorf; ab 18.00 Uhr Claudia Rossbacher 
aus dem Bestseller „Steirerzorn“; ab 19.45 Uhr Markus Grundt-
ner aus seinem Justiz-Roman „Der Fall der Fantasie“
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Liebe Musikfreunde!
„Musik bewegt – Sei dabei im neuen 
Semester!“

Ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ner – Musik verbindet und begeistert. 
Das 2. Semester unserer Musikschule 
hat begonnen und bietet wieder viel-
fältige Möglichkeiten Musik zu erleben 
und zu erlernen.

Daher möchte ich Ihnen unsere 
Termine für das 2. Semester bekannt-
geben und auf unsere Projekte auf-
merksam machen. Das Orchester 
„Mosaik“ ist ein Streichorchester mit 
ca. 90 Schülerinnen und Schülern und 
beruht auf einer Kooperation von fünf 
Musikschulen, wo auch heuer wieder 
der Musikschulverband Fischa-Leit-
haregion mit musikbegeisterten Schü-
lerinnen und Schülern dabei ist. In 
der Woche von 07.-11.04. dürfen alle 
unsere Schülerinnen und Schüler eine 
Freundin oder einen Freund mit in den 
Unterricht bringen. So können Inter-
essierte hautnah erleben, wie span-
nend und inspirierend Musikunterricht 
sein kann. Diese „Bring your friend 
week“ ist heuer erstmalig an unserer 
Schule. Weiters möchte ich Sie zum 
Tag der offenen Tür am 10. Mai in 
die Musikschule Unterwaltersdorf ein-
laden, wo es zu jeder vollen Stunde 
kleine Konzerte geben wird, damit alle 
Besucherinnen und Besucher einen 
Einblick in unser musikalisches und 
kreatives Schaffen bekommen.� ■

Aus der Musikschule� Mag. Birgit Kölbl

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Ein herzliches Dankeschön an Silvia Benig-Hamberger� Margit Brandstätter, MEd.

Mit ihrem unermüdlichen Engagement, ihrer Herzlichkeit 
und ihrem Einsatz für die Schule hat Frau Direktorin Silvia 
Benig-Hamberger unzählige Spuren hinterlassen – ein herz-
liches Dankeschön für all die Jahre voller Hingabe und Lei-
denschaft! Am 31. Jänner 2025 hieß es in der Mittelschule 
Ebreichsdorf Abschied nehmen. Die Schülerinnen, Schüler 
und Lehrpersonen bereiteten ihrer Direktorin eine unver-
gessliche Verabschiedung. Mit Standing Ovations schritt sie 
über den roten Teppich, gesäumt von einem Spalier begeis-
terter Kinder, die ihr für ihre jahrelange Arbeit dankten. Der 
wohlverdiente Ruhestand begann nicht einfach zu Fuß – 
sondern in einer stilvollen Limousine! Eine unvergessliche 
Fahrt in ein neues Kapitel voller Ruhe, Abenteuer und hof-
fentlich ganz viel Freizeit! � ■

Ruhestand de luxe – Unsere Frau Direktorin Silvia Benig-Ham-
berger schreitet über den roten Teppich und tritt gemeinsam mit 
ihrem Team stilvoll die Fahrt in die Pension an!

MUSTER
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In unserer Volksschule 
Ebreichsdorf fand Ende 
Jänner ein besonderes 
Leseprojekt statt, bei dem 
Schülerinnen und Schüler 
klassenübergreifend ver-
schiedene Bücher vor-
gelesen bekamen. Die 
Lehrerinnen und Lehrer 
gestalteten die Lese-
stunden mit spannenden 
Geschichten und krea-
tiven Elementen. Durch 
diese drei Tage wurden 
das soziale Miteinander 
zwischen den Klassen je 
Schulstufe gestärkt, als 
auch das Interesse an 
neuen Büchern geweckt. 
Die Kinder waren begeis-
tert!� ■

Leseprojekt an der VS Ebreichsdorf� Leonie Werner

Der Fachbereich Pflege & Tou-
rismus der Polytechnischen Schule 
Ebreichsdorf freut sich, ein neues 
Projekt vorzustellen, das in den spezi-
fischen Unterrichtsfächern des Fach-
bereichs erarbeitet wurde und uns 
durch das aktuelle Semester beglei-
ten wird.

In Zusammenarbeit mit dem Hei-
matmuseum Unterwaltersdorf und der 
Orpheo Group entwickeln die Schü-
lerinnen und Schüler ein digitales, 
interaktives Führungskonzept in Form 
einer Progressive Web Application 
(PWA) für mobile Endgeräte. Diese 
Anwendung soll Besucherinnen und 
Besuchern eine benutzerfreundliche 
und barrierefreie Möglichkeit bieten, 
die Ausstellung des Heimatmuseums 
auf innovative Weise zu erleben.

Die interaktiven Touren führen 
durch die Ausstellung, bieten zusätz-
liche Informationen zu den Expona-
ten und ermöglichen so eine vertiefte 
Auseinandersetzung mit der regiona-
len Geschichte. Das Besondere: Der 

Zugang zur PWA 
erfolgt ohne sepa-
raten Download, 
was die Nutzung 
besonders einfach 
gestaltet.

Dieses Modell-
projekt verbindet 
Bildung, Kultur und 
Technik zu einer 
Symbiose, die die 
regionale Identi-
tät stärkt und die 
Geschichte der 
Region insbeson-
dere für Jugendliche erlebbar macht. 
Auch Schulen aus der Umgebung 
können von diesem Angebot profitie-
ren, da speziell angepasste Touren für 
Schulklassen entwickelt werden.

Für die Betreiberinnen und Betrei-
ber des Heimatmuseums bietet das 
Projekt die Möglichkeit, die Inhalte 
der Plattform selbstständig weiterzu-
entwickeln und aktuell zu halten. Die 
Schülerinnen und Schüler erwerben 

dabei digitale, kommunikative, medi-
ale sowie kulturelle Kompetenzen und 
erhalten Einblicke in professionelles 
Projektmanagement.

Das Projekt zeigt, wie moderne 
Technologien genutzt werden können, 
um Kultur und Bildung nachhaltig zu 
fördern – eine Bereicherung für die 
gesamte Region!� ■

Innovatives Projekt der Polytechnischen Schule Ebreichsdorf� Dir. Stefan Petrovitz

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und Informationen finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at.
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Hendl mit Reis ist ein Gericht, das 
in allen Teilen der Welt in verschie-
densten Abwandlungen gegessen 
wird. Anhand dieser beiden alltägli-
chen Lebensmittel wurden in diesem 
Workshop Grundzusammenhänge 
der globalisierten Landwirtschaft auf-

gezeigt. Warum 
landen europäi-
sche Hühnerreste 
in afrikanischen 
Kochtöpfen? Ist 
gentechnisch ver-
änderter Reis die 
Lösung? Und was 
ist ein Hybridhuhn? 
In den Südwind-
Workshops warfen 
die Schülerinnen 
und Schüler der 7. 
Klassen einen Blick 
über den Teller-
rand, welche Aus-
wirkungen eine glo-
bale Landwirtschaft 
auf Menschen, 
Tiere und Umwelt 
hat.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nahmer beschäftigten sich gemein-
sam mit Südwind-Referentin Ulrike 
Dziurzynski anhand von Texten, 
Anschauungsmaterial und Diskus-
sionen mit den Grundproblemen der 
globalisierten Landwirtschaft, wie der 

Saatgutfrage, dem 
weltweiten Fleisch-
konsum oder der 
M a s s e n t i e r h a l -
tung, und überleg-
ten gemeinsam, 
welche Hand-
lungsmöglichkei-
ten und Alternati-
ven es gibt. Wenn 
Verständnis dafür 
geschaffen wird, 
dass für ökologisch 
und sozial fair pro-
duzierte Produkte 
ein fairer Preis 
bezahlt werden 
muss, dann nützt 
das nicht nur den 
Produzierenden im 

Globalen Süden, also beispielsweise 
in den Anbauländern von Reis, son-
dern auch den lokalen Bauern und 
Bäuerinnen in Niederösterreich. 

Die Weltgemeinschaft hat im Jahr 
2015 die Agenda 2030 beschlossen. 
Der weltweite Aktionsplan will nicht 
weniger als ein gutes Leben für alle 
Menschen in einer intakten Umwelt 
erreichen und umfasst 17 Ziele, von 
Klimaschutz bis zu menschenwür-
diger Arbeit. Ernährung spielt dabei 
eine zentrale Rolle. 

Beim Workshop mit dabei war 
auch die Klima- und Energie-Modell-
regions-Managerin (KEM) der Kleinre-
gion Ebreichsdorf, Isabella Hollweck. 

Nähere Informationen:
Südwind Niederösterreich
Bahngasse 46, 2700 Wiener Neustadt
Tel.: 02622/ 24 8 32
E-Mail: noe@suedwind.at
www.suedwind.at/niederoesterreich

Südwind setzt sich als entwick-
lungspolitische Nichtregierungsorga-
nisation seit über 40 Jahren für eine 
nachhaltige globale Entwicklung, 
Menschenrechte und faire Arbeits-
bedingungen weltweit ein. Durch 
schulische und außerschulische Bil-
dungsarbeit, die Herausgabe des 
Südwind-Magazins und anderer Pub-
likationen thematisiert Südwind in 
Österreich globale Zusammenhänge 
und ihre Auswirkungen. Mit öffentlich-
keitswirksamen Aktionen, Kampag-
nen- und Informationsarbeit, enga-
giert sich Südwind für eine gerechtere 
Welt. � ■

„Hendl mit Reis“ – Südwindworkshop im Don Bosco Gymnasium

Am 31. Jänner 2025, im Rahmen des Don Bosco Schulfestes, 
befassten sich die Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen 
gemeinsam mit Südwind mit der Globalisierung der Land-
wirtschaft. Der Workshoptag fand in Kooperation mit der 
Klimabündnis-Gemeinde Ebreichsdorf statt.

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch ab 13.00 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf
Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Rosemarie Berger,
unter 0650/7430660 melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Am 27.01. durften sich die Mäd-
chen der VS Weigelsdorf über eine 
Fußball-Trainingseinheit der beson-
deren Art freuen. Zwei Profifußbal-
lerinnen des SKN St.Pölten trainierten 
im Rahmen des Projektes “Girls for 

goals“, das vom Land Niederöster-
reich und dem österreichischen Fuß-
ballbund unterstützt wird, mit den 
Mädchen unserer Schule. Ziel dieser 
Aktion ist es, mehr Mädchen für das 
Fußballspiel zu begeistern – das ist 

den beiden Damen in jedem Fall 
gelungen. Vielleicht meldet sich ja 
sogar die eine oder andere bei einem 
Verein an.� ■

„GIRLS FOR GOALS“ in der VS Weigelsdorf� Sabine Hubmann

Am 13. Dezember 2024 öffnete die 
Mittelschule Ebreichsdorf ihre Türen 
und lud Besucher und Besucherinnen 
ein, die Vielfalt der Schule in festlicher 
Atmosphäre zu erleben. Der Duft von 
Weihnachtsbäckerei lag in der Luft, 
während Schüler und Schülerinnen 
mit ihren Lehrkräften ein abwechs-
lungsreiches Programm boten.

An den vielen Stationen gab 
es spannendes zu entdecken: ein 
Advent-Sinnesparcours für die Sinne, 
eine physikalische Experimentier-
ecke, Erdgeschichte zum Anfassen 
und kreative Weihnachtswerkstätten. 
In der Küche wurde der „süße Rudolf“ 
gezaubert und technikbegeisterte 
Gäste bastelten LED-Weihnachtskar-

ten. Tänzerinnen 
sorgten mit einer 
weihnachtl ichen 
Show für Begeis-
terung, während 
der Percht mit 
seinen engelhaf-
ten Begleiterinnen 
durch die Gänge 
schritt.

B e s o n d e r s 
beeindruckte die 
mitreißende Turn-
show „Let us ent-
ertain you“ im 
Turnsaal. Kulinarisch verwöhnte der 
Elternverein mit einem Buffet, wäh-
rend das Christmas-BO Café zum 

Verweilen einlud. Ein gelungener Tag, 
der Bildung, Spaß und Weihnachts-
freude perfekt verband!� ■

Tag der offenen Tür in der NÖMS Ebreichsdorf� Margit Brandstätter, MEd.
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ bei der FF Unterwaltersdorf

Wer sein Handwerk beherrschen 
möchte, muss auch fleißig üben, damit 
im Ernstfall auch jeder Handgriff sitzt. 

Zu diesem Zwecke finden bei 
unserer Feuerwehr wöchentlich Übun-
gen und Ausbildungen statt. Darüber 
hinaus können unsere Florianis ihr 
Können auch bei Ausbildungsprüfun-
gen unter Beweis stellen und sich bei 
Bestehen der Prüfung eines der heiß-
begehrten Abzeichen sichern.

Nach monatelanger Vorbereitung 

war es am 18. Jänner 2025 soweit 
und die FF Unterwaltersdorf trat mit 
einer Gruppe in Bronze und zwei 
Gruppen in Silber zur Ausbildungsprü-
fung „Technischer Einsatz“ an. 

Nachdem einerseits Erste Hilfe 
geprüft und die Geräte im Fahrzeug 
abgefragt wurden, folgte der prakti-
sche Teil der Prüfung, bei dem eine 
Unfallstelle, mitsamt des verunfall-
ten Fahrzeuges, abgesichert werden 
musste, ein Brandschutz aufgebaut 

und mittels Hydraulischen Rettungs-
geräten eine Menschenrettung aus 
dem Fahrzeug simuliert wurde. 

Während bei der Prüfung in Bronze 
jeder Prüfling eine fixe Position hat, 
mussten die Kameraden, die zur Prü-
fung in Silber angetreten waren, jede 
Position beherrschen, da hier am 
Beginn der Prüfung die Positionen 
zufällig zugeteilt werden.

Wir gratulieren all unseren Kame-
raden zur bestandenen Prüfung! Ein 
herzlicher Dank geht an unsere Prü-
fer, die sich die Zeit genommen hat-

ten, um die Prüfung abzunehmen. Ein 
weiterer Dank geht auch an all unsere 
Kameraden, die uns bei den Vorberei-
tungen unterstützt haben!� ■

Drei Gruppen der FF Unterwaltersdorf absolvieren erfolgreich Ausbildungsprüfung!

Fußballturnier in der Halle B Baden�

Am Freitag, 24.01.2025, wurde der Sumsi-Erima Kids Hal-
lencup ausgetragen. Die Volksschule Unterwaltersdorf nahm 
mit 7 Spielern aus der 3b und 4b mit ihrem Trainer Herrn Fritz 
teil. 12 Mannschaften aus den Schulen des Bezirks Baden tra-
ten gegeneinander an.

Die Zuschauer feuerten die Mannschaften eifrig an und bei 
den Endspielen war die Spannung zum Zerreißen. Die Mann-
schaft der Volksschule Unterwaltersdorf stellte mit Begeiste-
rung und sehr viel Ehrgeiz ihr Können unter Beweis. Am Ende 
belegten wir den großartigen 4. Platz. � Doris Cerny ■
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Neueröffnung: Smoking John‘s BBQ – Genuss aus dem Glas�
Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-

gang Kocevar besuchte die Neu-
eröffnung von Smoking John’s BBQ 
in Ebreichsdorf, das die Welt der 
Grillerei und von Hand zubereitete 
Genussmomenten im Gläsern ein-
fängt. Johannes Fischer, der Grün-
der des innovativen Unternehmens, 
präsentierte stolz seine einzigartigen 
BBQ-Kreationen, die ausschließlich 
aus Bio-Zutaten und ohne Zusatz-
stoffe hergestellt werden.

„Ich bin beeindruckt wie Smoking 
John’s BBQ traditionelle Räucher-

techniken mit modernen Ernährungs-
trends vereint. Johannes Fischer hat 
die Kunst des Barbecues auf innova-
tive Weise weiterentwickelt. Solche 
regionalen Betriebe, die Qualität und 
Nachhaltigkeit in den Fokus stellen, 
bereichern unsere Stadtgemeinde auf 
vielseitige Weise“, betonte Bürger-
meister Kocevar.

Hinter dem Produkt stecken keine 
industriellen Massenprozesse, son-
dern viele Stunden des Räucherns 
und eine große Portion Liebe zum 
Detail. Trotzdem lassen sich die Krea-

tionen minuten-
schnell zuberei-
ten und zuhause 
genießen – ein 
Genuss, der defini-

tiv einen Besuch wert ist. Das Beson-
dere ist auch, dass die vorgegarten 
Produkte sehr lange halten und mit 
verschiedensten Beilagen zu leckeren 
Mahlzeiten kombiniert werden kön-
nen!

Die Stadt Ebreichsdorf wünscht 
Johannes Fischer viel Erfolg mit sei-
nem Unternehmen und freut sich über 
die kulinarische Bereicherung in der 
Region.� ■

Baumi‘s Baumrodung: Gratulation zur Firmengründung�
Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-

gang Kocevar und Vizebürgermeister 
Christian Pusch besuchten kürzlich 
Dominik Baumgartner, den Inhaber 
der neu gegründeten Baumrodungs-
firma in Ebreichsdorf. Das Treffen 
fand inmitten eines Ortswaldstücks 
statt, wo auch das Foto mit Baum-
gartner und seinem Kollegen in voller 
Steigausrüstung entstand – ein Sym-
bol für die besonderen Fähigkeiten 
seines Unternehmens.

Die Firma www.baumis-baumro-
dung.at bietet professionelle Baum-
fällungen und Baumabtra-
gungen in allen Lagen an. 
Besonders spezialisiert ist 
Baumi‘s Baumrodung auf 
den Einsatz von Baumklet-
ter- und Seiltechniken, die 
bei begrenztem Platz eine 

präzise und sichere 
Baumabtragung ermög-
lichen.

„Beeindruckend, mit 
welcher spezialisierten 
Arbeitsweise Dominik 
Baumgartner vor allem 
bei anspruchsvollen 
und für große Geräte 
schwer zugängliche 
Baumfällungen und 
Abtragungen Unterstüt-
zung bietet“, betonte 
Bürgermeister Kocevar.

Die Stadt-
g e m e i n d e 
E b r e i c h s d o r f 
wünscht Domi-
nik Baumgartner und seinem 
Team viel Erfolg bei ihrer 
Arbeit und freut sich, dass die 

wirtschaftliche Landschaft Ebreichs-
dorfs wieder vielfältiger geworden ist.�■
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Start ins neue Jahr� Peter Pruckmoser

Nach einer kurzen Pause setzten 
wir unsere wöchentlichen Wanderun-
gen auch im heurigen Jahr fort.

Die erste Wanderung dieses Jah-
res führte uns auf den Schöpfl. Wir 
starteten dieses Mal vom Schöpflgitter, 
vorbei am Vorder- und Hinterschöpfl 
gelangten wir zum Schutzhaus, wo 
wir eine wohlverdiente Rast einlegten. 
Nach dem Besuch der Matraswarte 
mit ihrem schönen Rundblick kehrten 
wir durch den Salygraben zurück.

Als nächstes stand die beliebte 

Wanderung von 
Heiligenkreuz über 
Sittendorf nach 
Dornbach am Pro-
gramm, wo wir im 
Dornbacherhof der 
Familie Schöny 
einkehrten. 

Nach zwei 
Wanderungen im 
Wienerwald folgte nun wieder eine 
Tour im Leithagebirge. Von Hornstein 
wanderten wir durch eine winterliche 

Landschaft über 
das Schusterkreuz 
und Rote Kreuz am 
Eisenstädter Weg 
und Hornsteiner 
Steig zu unserem 
Ziel, der Jubilä-
umswarte am Glo-
riettenberg. Hier 
rasteten wir und 
stärkten uns mit 
mitgenommenem 
Proviant, bevor 
wir uns über das 
St.Trinitaskreuz/ 
Weiße Dreifaltig-

keit, dem Mariendenkmal, das Lan-
wather-Kreuz, dem Allerseelentaferl, 
vorbei Beim Juden und über den Son-
nenberg auf den Rückweg machten.

Die letzte Tour im Jänner ging von 
Großau zuerst Richtung Vöslauer 
Hütte – dann vorbei am Manhartsberg, 
Sooßer und Hinterem Lindkogel zu 
unserem Ziel, dem Hohen Lindkogel, 
wo wir in der Schutzhütte „Eisernes 
Tor“ einkehrten. Nach der Rast traten 
wir den Rückweg durch den Murggen-
gartengraben vorbei an Schloss und 
Ruine Merkenstein an.

Wenn Sie mehr wissen wol-
len, besuchen Sie uns gerne auf 
der Homepage der Naturfreunde 
Ebreichsdorf unter: https://ebreichs-
dorf.naturfreunde.at/� ■

20.-26.9.202520.-26.9.2025
bei Interesse bitte bei bei Interesse bitte bei 
Frau Spadt anmelden.Frau Spadt anmelden.
Tel.: 0650 4819810Tel.: 0650 4819810

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. oder 4. DIENSTAG IM MONAT STATT

14 - 17 UHR
	 24. MÄRZ 2025	 15. APRIL 2025
	 20. MAI 2025	 24. JUNI 2025
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Don Bosco-Fest am 31. Jänner 2025� S. Lou-Schneider

„Für ein glückliches Leben ist es 
wichtig, die Balance zu halten!“ Diese 
Botschaft stellte „Jugendbischof“ Ste-
phan Turnovszky in den Mittelpunkt 
seiner Predigt im Rahmen des Fest-
gottesdiensts zu Ehren Don Boscos. 
Der Ordensgründer der Salesianer 
Don Boscos sei, so führte er weiter 
aus, Meister darin gewesen, diese 
Balance zwischen Hinwendung zu 
Gott als auch zu den Menschen zu 
halten. Veranschaulicht wurde die 
Kunst, das Gleichgewicht zu halten, 
von zwei Schülern der 4m Klasse mit 
einem Balanceakt. Die große Zahl an 
Ministranten und Ministrantinnen, die 
Schulband, der Schulchor 
und das Schulorchester 
sorgten für festliche Stim-
mung.

Bei den Projekten im 
Rahmen des weiteren Fest-
verlaufs hatten die Schü-
lerinnen und Schüler im 
Rahmen eines Zirkuswork-
shops die Möglichkeit, sich 
selbst im Balancehalten zu 
versuchen, einige Klassen 

nahmen an einem 
T h e a t e r w o r k -
shop teil, andere 
beschäftigten sich 
mit dem Wesen 
einer ausbalan-
cierten Ernährung 
sowie auch mit 
Informationen zum 
Umgang mit Social 
Med ia -P la t t f o r -
men. Während die 
Erstklassler auf 
der Don Bosco-
Rallye durch das 
Schulhaus unter-

wegs waren, 
nahmen die 
zweiten Klassen 
an einem Con-
fronto-Workshop 
teil. Den Ober-
stufenschülerin-
nen und -schüler 
nwiederum bot 
sich die Gele-

genheit, sich über die Möglichkeiten 
eines freiwilligen sozialen Jahres 
zu informieren bzw. in einem Work-
shop den Blick auf die Welt und die 
UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung 
zu erweitern. Für das Büffet sorg-
ten die Schülerinnen und Schüler 
der 5a Klasse. Gewissenhaft doku-
mentiert wurden alle Aktivitäten vom  
Schüler-Fototeam.� ■
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Dritter Landesmeistertitel in Folge für Badminton-Team des Don Bosco Teams
Am 20. Jänner 2025 wurde die 

Badmintonlandesmeisterschaft der 
Oberstufe-Burschen erneut in Unter-
waltersdorf ausgetragen. Diesmal tra-
ten sieben Teams an. 

Die Gruppenphase hat das Team 
des Don Bosco-Gymnasiums klar für 
sich entschieden. Mit zwei 5:0-Siegen 
traten sie deutlich als Gruppensieger 
hervor und qualifizierten sich somit für 
das Halbfinale. 

Im Halbfinale gab es klare Verhält-
nisse und das Team konnte sich mit 
einem 5:0-Sieg für das Finale qualifi-
zieren, wo es sich gegen die Mann-
schaft der HTL Mödling behaupten 
musste. Schlussendlich gewann das 

Don Bosco-Gymna-
sium 4:1 im Finale 
und darf mit Stolz im 
April zu den Bundes-
meisterschaften nach  
St. Johann fahren. 

Wir gratulieren 
dem Trainer Prof. 
Radic-Savic und sei-
nem Team bestehend 
aus Teamkapitän Ben 
Winkler-Zach (6C), 
Niels Vejpustek (6C), 
Abdul Suleiman (6C), 
Finn Borchert (5B) 
und Leon Borchert 
(5B). � Team Don Bosco ■

Am 24. Jänner nahmen 2 Mann-
schaften der VS Ebreichsdorf am 
Sumsi Erima Kids Hallencup für Volks-
schulen in Baden teil. Unsere Mann-
schaften, bestehend aus Burschen 
und Mädchen, der dritten und vierten 

Klassen, nahmen mit 
großer Begeisterung teil. Zur Freude 
aller Kinder waren sehr viele Eltern 
als Zuschauer 
dabei. Die Kinder 
der VS Ebreichs-

dorf durften sich über den 
2. und 12. Platz freuen.� ■

Erfolg beim Kids Hallencup� VS Ebreichsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Ortsgruppe Unterwaltersdorf

Fr. Vera Friedrich� 97 Jahre

Hr. Josef Koutny� 94 Jahre

Hr. Kurt Kamerer� 90 Jahre

gratulierte den Mitgliedern über 90 
zum Geburtstag

Liebe Familien,
mit internationalem Schülerinnen- und 
Schüleraustausch bringen wir – der 
gemeinnützige, bildungsorientierte 
Verein YFU Austria – die Welt näher 
zusammen.

Im Schuljahr 2025/26 erwarten wir 
wieder Gastschülerinnen und Gast-
schüler aus aller Welt! Sie gehen hier 
zur Schule und wohnen bei ehrenamt-
lichen Gastfamilien. Daher suchen wir 
weltoffene Familien mit Interesse an 
interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden?
Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit 
oder ohne Kindern, auch Alleinerzie-
hende oder alleinstehende Personen 
– geeignet. Man stellt ein Bett, Ver-

pflegung und einen Platz im Familien-
leben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie wer-
den?
Gastfamilien werden durch interkul-
turellen Austausch persönlich berei-
chert und knüpfen lebenslange, inter-
nationale Verbindungen!

Wer ist YFU?
Youth for Understanding („YFU“) 
wurde nach dem 2. Weltkrieg als 
Friedensprojekt gegründet. Unsere 
Mission: Internationales Verständnis, 
interkulturelle Fähigkeiten und Tole-
ranz fördern.

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie 
allgemeine Informationen. Auf der 

Website können Sie auch 
unsere kostenlose Info-
mappe bestellen. Online 
finden Sie auch die Kurzbe-
schreibungen der Gastschü-
lerinnen und Gastschüler, 

die 2025/26 zu uns kommen werden. 
Detaillierte Informationen zu einzel-
nen Gastkindern erhalten Interes-
sierte auf Anfrage. Kontaktieren Sie 
uns gerne telefonisch, per E-Mail oder 
Kontaktformular.

Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam
T: +43 1 890 1506 | 
M: gastfamilien@yfu.at
Instagram: @yfuaustria | Facebook: 
YFU Austria� ■

Gastfamilien gesucht!� gastfamilien.yfu.at

Beim Weigelsdorfer Pensionis-
ten Gschnas am 8.2. im Gast-
haus Ahorn gab es wieder eine 
tolle Stimmung. Viele Freunde 
aus nah und fern folgten der 
Einladung von Obfrau Franzi 
Matejka. Als Ehrengäste konn-
ten Abg. z. NR Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar und der 
Präsident des Pensionisten-
verbandes NÖ Dr. Hannes 
Bauer begrüßt werden. Mit 
Musik und Tanz verging der 
Nachmittag wie im Flug. 
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Die Projektpartnerinnen und Partner im Globalen Süden zeigen uns, 
wie wir zu einem guten Leben für Alle kommen könnten. So besteht 
unsere Partnerschaft immer aus einem gegenseitigen Lernen.
� Anna Raab. Verantwortlich für die Aktion Familienfasttag.
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Willkommen bei der Aktion Familienfasttag!� Mag. Gabriele Pilz

Um die 70 Projekte werden von 
der Aktion Familienfasttag verantwor-
tungsvoll betreut und unterstützt. Seit 
1958 wird die Aktion Familienfasttag 
alljährlich organisiert und österreich-
weit unter dem Motto „Teilen“ durch-
geführt.

Der Amazonas-Regenwald gilt als 
„die grüne Lunge“ der Erde. Wenn sie 
zerstört wird, hat das weitreichende 
Folgen für alles Leben auf diesem 
Planeten. Unzählige Pflanzen- und 
Tierarten und viele indigene Gruppen 
sind hier beheimatet. Doch dieser 
einzigartige Lebensraum ist massiv 
bedroht von den Interessen der Roh-
stoff-fördernden Industrie.

Helfen wir, die Welt von heute und 
morgen zu gestalten: Auch wir von der 
Katholischen Frauen Bewegung (KFB) 
haben Helferinnen und Helfer: Köche 
und Köchinnen aus Ebreichsdorf und 
Umgebung bereiten verschiedenste 
Suppen zu und bieten diese Köstlich-
keiten gegen eine Spende an. 

Am 6. April 2025 gibt es wieder 
Suppen in Gläsern zum Mitnehmen: 
nach der Heiligen Messe vor der 
Pfarrkirche St. Andrae in Ebreichs-
dorf (ca 11:15 Uhr). 

Gemeinsam für mehr Klimage-
rechtigkeit, denn die Klimakrise ist 
nicht gerecht.� ■

Blumige Überraschung zum Valentinstag im Rathaus� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Auch im Rathaus von 
Ebreichsdorf wurde der 
Valentinstag gefeiert! Bür-
germeister Wolfgang Koce-
var und Vizebürgermeister 
Christian Pusch überrasch-
ten die Mitarbeiterinnen der 
Stadtgemeinde mit einem 
bunten Blumengruß. Mit die-
ser kleinen Geste bedank-
ten sie sich für die groß-
artige Arbeit der Verwaltung 
und wünschten allen einen 
schönen, romantischen und 
glücklichen Valentinstag im 
Kreise ihrer Liebsten. � ■

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde
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Steinerne Hochzeit: Felizitas und Ernst Führnstahl, Weigelsdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im März 2025

Herzlich
Willkommen 

94 Jahre
Kurt Truhlarovsky, Weigelsdorf
93 Jahre
Miljenko Brkušić, Ebreichsdorf
92 Jahre
Ingeborg Schmaleck, Ebreichsdorf

80 Jahre
Margarita Csenar, Unterwaltersdorf
Edith Fritz, Weigelsdorf
Rudolf Kellner, Ebreichsdorf
Zita Piskaček, Weigelsdorf
Elfriede Seis Ebreichsdorf
Margarete Strauss, Unterwaltersdorf
Eva Vogel, Ebreichsdorf

Ortsgruppe Ebreichsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im März 2025:

Fr. Daniela Gludowatz� 72 Jahre
Hr. Ostr. Mag. Josef Pilz� 76 Jahre
Fr. Maria Sordje� 77 Jahre
Fr. Helga Bitterdorfer� 77 Jahre
Fr. Leopoldine Ipsitz� 79 Jahre
Fr. Eva Maria Vogel� 80 Jahre
Fr. Marianne Peterzelka� 82 Jahre

George und Georgiana Postelnicu 
(wohnhaft in Unterwaltersdorf) sind stolz 
auf die Geburt ihrer Tochter Ella Marie 
am 05. Januar 2025 im Krankenhaus 
Goldenes Kreuz in Wien bekannt  zu 
geben. Sie wog bei der Geburt 2,4 kg 
und war 47 cm lang. Auch wenn sie im 
Moment noch so klein ist, sind wir über-
zeugt, dass sie sich sehr freuen würde, 
sie alle kennenzulernen.

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt 
das Glück einen Namen. Unsere Toch-
ter Emma hat am 17.01.2025 um 17:48 
mit 3660g und 50cm das Licht der Welt 
erblickt. Alles Glück der Welt wünschen 
dir deine stolzen Eltern Nicole und Ste-
fan samt deiner Schwester Emily.

Nachruf Rudolf Szivacz

Am 25. Jänner 2025 verstarb unser Alt-Gildemeister Rudolf „Rudi“ Szivacz 
im 92. Lebensjahr. Rudi war 1978 Gründungsmitglied der Pfadfindergilde 
Weigelsdorf und hat viele zum Mitmachen inspiriert. Er war der Motor des 
Pfadfinderheimbaus, dass es ohne ihn nicht geben würde.
Seine Art auf Menschen zuzugehen, sein Lächeln, seine Zielstrebigkeit und 
sein natürliches Gefühl, wird allen, die ihn gekannt haben, in Erinnerung 
bleiben. Er hat diese Welt ein bisschen besser zurückgelassen als er sie vor-
gefunden hat. Nun ist seine Aufgabe erfüllt und er nach Hause gegangen.

Wir werden dich immer in Erinnerung behalten!
Deine Pfadfindergilde Weigelsdorf

Ehrenbürger Kurt Kamerer feierte 90. Geburtstag
Ein ganz besonderer 

Anlass wurde in Ebreichsdorf 
gefeiert: Ehrenbürger Kurt 
Kamerer lud anlässlich seines 
90. Geburtstages zu einem 
Tag der offenen Tür ein. 

Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar würdigte 
das jahrzehntelange Engage-
ment des Jubilars und gratu-
lierte ihm zu seinem besonde-
ren Jubiläum: „Kurt Kamerer 
hat unsere Stadt mit seinem 
Einsatz nachhaltig geprägt. 
Von 1968 bis 1996 war er als 
Gemeinderat, geschäftsfüh-
render Gemeinderat, Vize-
bürgermeister und Ortsvorsteher in Unterwaltersdorf aktiv. Es ist mir eine 

große Freude, ihm im Namen der 
Stadtgemeinde für seine Verdienste 
zu danken und ihm zu diesem beson-
deren Geburtstag alles Gute zu wün-
schen. Bleib gesund und genieße täg-
lich dein Leben!“

Mit Familie, Freunden und Weg-
gefährten blickte Kurt Kamerer auf 
sein beeindruckendes Wirken in der 
Gemeinde zurück – ein Geburtstag, 
der nicht nur ihn, sondern die gesamte 
Stadt mit Stolz erfüllte. � ■www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:




